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No. 225. Donnerſtag, den 26. September 1839, 


Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 24. September 1839. 8 


, Die Herren Ritterguts beſſzer d. Szerdolly aus Rinkowken, St. b. Loga, H. 
v. Loga aus Wichorz, log. im engl. Hauſe. N 


Bekanntmachung. 8 . 
1. Nach der Beſtimmang des Hohen General⸗PoſtAmks vom 21. September 
c. iR bei den Schnell⸗Poſten zwiſchen Danzig, Berlin und reſp. Koͤnigsderg, (or. 
Din ſchau) vom 1. Ockoder e. ab, das Perfonen⸗Geld von 9 Sgr. auf 8 Sgr. pro 


Meile herabgeſetzt worden. 


Danzig, den 23. September 1839, a 
8 Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. 


Anzeigen. a 
2. Mon'ag, den 7. October um 11 Uhr, werde ich den Confirman den ⸗ Unter 
richt wieder anfangen. . Fromm. 


„Ein, in einem der besten Theile Danzigs belegenes Grundstück, 
Worin seit vielen Jahren ein lebhaftes Material-Geschäft betrieben wird, ist 


Ei gleich zu vermiethen, oder auch aus freier Hand zu verkaufen 
Nähere 


Nachricht bierüber wird ertheilt Ketterhagischegasse No. 106, 
4. 


Bequeme Reiſe⸗Belegenheit nach Berlin iſt in den 3 Mohren Holz. 
gaſſe anzutreffen = ENG 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


* 
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5. 1 0 Thaler Belohnung. 
Die Keſſenahweiſung Litt. G. 2051. im Werthe von 500 Auf iſt vor Kur 
zem entwendet worden, demzufoge ein jeder vor Annahme derſelben gewarnt wird, 


da berei:s die nöthigen Schritte zur Amortiſirung derſelben getroffen find. Ueber⸗ 


all wo ſie praͤſentirt werden ſollte iſt fie alſo anzuhalten, und wird die vorbeszich⸗ 
nete Belohnung einem Jeden verabfolgt werder der dieſelbe in meiner Wohnung 
Neugarten * 478. Ahe oder einen Bam des Thaͤters beibringt. 2 
5 v. Wrangel, 
Premier ⸗Licutenaut. 


6. = Rad Stettin 


wird in kurzer Zeit Capt. J. Drews mit feinem Schiffe „Emilie“ von hier ab» 
ſegeln, es fehlt noch ein Theil der Ladung. Naͤhere Nachricht ertheilt der Herr 
G. A. Gottel und der Unterzeichgete M. Seeger, Maͤkler. 

22 Dienſtag, den 1. October a. e, wird das Sommerlocal der e Geſell⸗ 
ſchaft geſchloſſen und das Winterlocal zum Beſuch geöffnet: 

8 Der Vorſtand der Caſino⸗Geſellſchaft, ; 

8. Rach Stettin wird Capt. Chr. Parnow mit feinem Schiffe „die Freund⸗ 
ſchaft“ in einigen Tagen abſegeln. Die Herren Kaufleute welche Güter dahin ſen⸗ 
den wollen, belieben ſich gefälligſt bei dem Herrn G. A. Gottel oder bei dem Un⸗ 


5 9 1 zu melden. f M. Seeger, Makler. 


e , e e e - 
Freitag, den 27. d. M. Nachmittags 4 Uhr, findet in dem Local der Geſell⸗ 
ſchaft Vrortbäͤnkengaſſe NE 693. die General⸗Verſammlung zur Wahl dis Vor⸗ 
ſtandes ſtatt. 
10. Cornclia, Penelope, eilien, Vielliebchen, Urania, Cyomen, Gedenkemein und 
Helene, dieſe 8 Taſchenbücher auf 1840 find ſchon in unſerm Cirkel, zu welchem 


wir ergebenſt einladen. Die Schnagſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt . 433. 


11. Eine in voller Nahrung ftebende complett eingerichtete Gaſtwiethſchaft an 
einer bedeutenden Straße in der Gegend Stolpe, iſt mit den darin gehörigen Gar⸗ 
ten unter annehmbaren Bedingungen zum Verkauf ‚gelte. Nähere Nachricht erhalt 
man Aae in Leegärieß im rothen Löwen bei S. Zommel. 


12 Es iſt den 24. Adends auf dem Wege von der Reſſource Geſſellinkeit 


stimmt geschlossen, 


bis zum Star thofe, eine kl. brillant. Tuchnadel verloren. Der Binder erhaͤlt bei 
15 derſelben vom Oekonomen der Neff. Geſelligkeit eine angemeſſ n Belohnung. 


Heute Donnerſtag den 26. Sept. Konzert im Braͤntigamſchen Garten ö 
en Shit, ausgefuhrt vom Muſikcorps des A Leighuſaren; „Regiments. en 
14. Meise Wohnung it jegt-Langzaffe NE 361. J. C. Wedecke. 


15. Ausstellung des Kunst-Vereins. er 
Sonntag, den 29. September wir die Ausstellung be- 


Der Vorstand des Kunst-Vereins, 


— 209 — 
ze Literariſche Anzeige ; ; 
de gelge im Dart NED oben ots nen und u. Danzig, Jo⸗ 
16. Bei Schultze in Berlin ifo eben erſchienen und 5 5 13 g, 8 
begsaffe 598. in L G. Homann’ zum. und Bude 
handlung zu haben: A de Treskow Dictionnafre des fautes de grammaire, de 
prononciation et d'orthographe que font les Allemands en parlant et en 


€erivant le Frangais, avec an traité sur le genre des substantifs. 332 Seiten. 
5 2 = 7 8 x 7 8 


Geheftet. Preis 15 Sgr. 


Der miet hungen. f ee 
17. Srauengaffe 2 832. iſt der Oberſaal, Gegenſtuhe und Boden an ruhige 
Bewohner, Umſtaͤnde halber, billig zu vermiethen und gleich zu beziehen. = 
18. Hundegaſſe M 330., eine Treppe boch, iſt eine Wohnung, beſtehend aus 
einer Stube, Hausraum, Küche, Apartement und gemeinſchaftlicher Benutzung des 
Bodens, ſogleich zu vermier hen. Raͤheres Langgaſſe M 399. ; 5 
19. Heil. Geiſtgaſſe (Sonnenſeite) . ein Haus mit 12 henbaren Zimmern u. 
ſonſtige Bequemlichkeit, getheilt oder im Ganzen, zu bermiethen. Näheres Franeng. 897, 


Ss ' Auctionen- = 5 
20. Mittwoch, den 2. October 1839 Vormittags um 10 Uhr, wird der unker⸗ 
zeichnete Maͤkler im Pockenhauſiſchen Holzraum an den Meiſtbietenden durch Aus⸗ 

ruf gegen baare Bezablung verkaufen DER . ö 

800 Stück trockene fichtene Dielen 1 Zoll von 30 bis 45 Fuß. 
600 . 12 — 30 


5 s „. 
500 0 e ee 17 „ „ 30 — 45 
30 0 0 5 2 5 5 „ 30 J ä 
50 * . „ 3 «4 6 — 20 


f RS ze A. Momber: 
a. Manufactur-Waaren-Auction a tout prix. 
Freuag den 27. September 1839 Vormitlegs 10 Uhr, werden die Maͤkler 
a Grundtmann und Richter im Hauſe Langgaſſe , 407. an den Meiſthietenden 
gegen baare Bezahlung in oͤffentlicher Aueteon verkaufen: f e 
Cattune, Ginghams, Schuͤrzenzeuge u. Glanz⸗Ginghams, Feder leinen, Thydets, 
Circaſſiennes, wollene Patent⸗Hoſen, Wiener Umſchlage⸗Tuͤcher, Plaids und andere 
wollene Tuͤcher, diverfe ſeidene Tücher, feidene Meilen, achte Taſchentuͤcher und 
ſchwarz ſeidene Holstuͤcher, Baſtards, Bat list, Monffelin, weißen Cattun, feinſte 
Futterkattune, Piquee Decken, baumwollene Handſchuhe, Meubel⸗Moors, ꝛc., ic, 2 


. „Donnerſtag, den 3. Schober 1839, ſollen in dem Hauſe Heilgtiſtgaſſe 2 
982. auf freiwilliges Verlangen oͤffem lich meiſtbieteud verkauft werden: 


\ 
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1 docolekteg Billard nebſt Zugehoͤr, Bine Tiſche, einige Daz Stühle, 
biderſe Berrgeſtelle, Kommoden, Kleider und Glasſchraͤnke, Spiegel und Spiegel⸗ 
blaker und Schildereien unter Glas, 1 Mangel, 1 etſerner Ofen, 1 Senfmüdle, 
Betten, 1 porzellanes Tiſchſerviee mit Goldrand, mehreres Vet und Glaͤſer 
aller Art, ſo wie auch vielerlei a und Kuͤchengeraͤthe. g 


23. Freitag, den 4. October d. J. wird der Unterzeichnete im Gaſtſtalle des 


Herrn Beil auf dem Kneipab, hohe Seite, auf freiwilliges Verlangen, in oͤff ntli⸗ 
cher Auction an den Meiſbietenden verkaufen: 


12 gute Werderſche Milchkuͤhe, ſo wie auch 
mehrere Ochſen und Arbeitspferde. 


Auch kann daſelbſt anderes lebendiges Inventarium und Eyuipagen- Gegenſtaͤnde 
zur Auction gebracht werden. J. T. 3 Auctionator. 
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(Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
24. Lohmühle N 484. gehen 4 Pferde zum Verkauf. 
25. Fremde ſparſam und klar brennende Sfeare- oder Stearin⸗Wachslichte, 6 
und 8 aufs Pfd., ſind zum Faͤbrilpreiſe das velle Pfd. zu 16 Sgr. und bei 10 Pfd. 


billiger, wie alle Sorten beſte, weiße, aͤchte Wachslichte, Palmen⸗ und engl. Sperma⸗ 
Ceti⸗ oder Wallrath⸗Lichte, dilligſt zu haben brei Jantzen, Gerbergaſſe AZ 63. 


26. Ohra W 34. find reife wohlſchm ckende Weiatrauben pro u 3 Sgr. auch 
einige blühende Myrthendaͤume zu verkaufen. 
EEE Eine Parthle verschiedene leere Zäffer ſind billig zu kaufen bei 

5 C. V. Richter, Langenmarkt. 


28. Ein komplettes, neues, zu jedem air brauchbares Vuchbinderhandwerk⸗ 
zeug und eine kleine Buchdraderei ſteht zum Verkauf Heil. Geiſtgaſſe AZ 1003. 


29. Doppelt breite Achte Sagan pro Elle 5 Sar. und Parchende a 474 
Sgr. empfiehlt | W. Loͤwen ein, Langgaſſe M 377. 
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